
Das ist Beata. 
Sie kommt aus Gdansk.
Gdansk ist in Polen. 
Sie trinkt Tee. 
Sie wohnt bei Frau Wohlfahrt. 
Frau Wohlfahrt ist die Lehrerin. 
Frau Wohlfahrt hat zwei Kinder. 
Sie spricht kein Polnisch.  
Maria kommt auch aus Polen.
Maria und Beata sind Aupairmädchen.



Hosni isst kein Fleisch

Hosni isst kein Fleisch. Er nimmt eine 

Tagessuppe, eine Pizza mit Champignons, 

Tomaten und Käse und ein Mineralwasser. 

Frau Wohlfahrt nimmt einen Schweinebraten 

mit Leipziger Allerlei und Pommes. Sie trinkt 

keinen Alkohol. Sie bestellt ein 

Mineralwasser. Tom isst gerne Fisch und 

Gemüse. Er nimmt einen Salat als Vorspeise 

und dann eine Paella. Er trinkt einen 

Weißwein. Zum Nachtisch essen alle 

Tiramisu.



Wie spät ist es?

Von Montag bis Freitag steht 
Frau Keller um 5 Uhr auf. Sie 
öffnet um 6 Uhr die Bäckerei. 
Um 12:30 Uhr schließt sie die 
Bäckerei. Mittagspause! Sie 
geht nach Hause, kocht das 
Mittagessen und schläft von 14 
Uhr bis 14:30 Uhr. Um 15 Uhr 
öffnet sie die Bäckerei. Sie 
arbeitet bis 18 Uhr. Um 18:30 
Uhr macht sie das Abendbrot. 
Feierabend!



Sabine Schütz macht die Arbeit Spaß

Sabine Schütz ist Informatikerin. Sie arbeitet  
seit zwei Jahren bei der Spedition Höhne. Sie 
schreibt Programme für die Firma und pflegt 
die Homepage. Sie muss Kollegen bei 
Computerproblemen helfen und berät die 
Firma beim Kauf von Computern. 

Sie sagt: „Die Arbeit ist interessant und macht 
Spaß.“ Sie kann selbständig arbeiten. Sie hat 
Gleitzeit. Von 9 bis 15 Uhr müssen alle da 
sein. Man kann aber schon um 7 Uhr kommen 
und die Mitarbeiter können bis um 20 Uhr 
arbeiten. Manchmal hat Sabine Schütz am 
Wochenende Bereitschaftsdienst. Dann muss 
sie immer ihr Handy dabeihaben. Bei 
Computerproblemen muss sie sofort in die 
Firma fahren. Sie sagt: „Das Gehalt ist nicht 
schlecht. Aber ein bisschen mehr wäre 
besser.“ Netto sind es 1900€ im Monat. 


